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1. Kurzvorstellung des Störtebekerlandes 

 touristischer Zusammenschluss der Samtgemeinden Brookmerland und 
Hage und der Gemeinde Großheide (Landkreis Aurich) 

 32.616 Einwohner verteilt auf 215,2 km2 Fläche (151,6 EW/km2) 

 Bevölkerungsrückgang zwischen 4 und 9% 

 starke Alterung der Gesellschaft vor allem in der SG Hage 

 neuer Wohnort für zahlreiche „Ruhestandswanderer“ v.a. aus NRW 

 engagierte Bürgermeister, die die Herausforderungen und 
Notwendigkeiten sowie den Prozess verstanden haben, ihn leben und 
unterstützen 

 stolze Ostfriesen mit viel Herz 



2. Ziel des Projektes 

„Erarbeitung eines überörtlich abgestimmten integrierten Handlungs- und 
Umsetzungskonzeptes zur bedarfsgerechten Anpassung der Infrastrukturen 
der Daseinsvorsorge und des Siedlungsbestandes an die 
Herausforderungen des demografischen Wandels“ 

 ergebnisoffene Diskussion 

 Überprüfung möglicher Kooperationen 

 umfassende Beteiligung und direkte Einbindung der Bevölkerung 
während des gesamten Prozesses 

 Bewusstsein und Verständnis für die anstehenden Herausforderungen 
schaffen 



3. Grundgedanke des Partizipationsprozesses 

 Bürger werden in die Vorbereitung und Ausarbeitung von notwendigen 
politischen Entscheidungen intensiv einbezogen 

 Jeder Einwohner kann sich in gleichem Maße einbringen 

 in den Arbeitskreisen gibt es keine Hierarchie 

 Arbeitskreise werden im Dialog geführt – jeder ist bereit vom anderen zu 
lernen 

 alle Themen werden ergebnisoffen diskutiert 

 innovative Alternativen zur Gewährleistung der Daseinsvorsorge denken 

 transparente Abwägung der jeweiligen Vor- und Nachteile 

 Die letztendlich formal-rechtlichen politischen Entscheidungen 
verbleiben in den Ausschüssen und Räten 

 



4. Projektablauf mit Meilensteinen der Partizipation 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Quellen:  
oben: Ostfriesischer Kurier 04.05.2011 
unten/rechts: NLG 2012 | 
Tourismusverband Störtebekerland 

 frühzeitige und umfangreiche Pressearbeit 

 Pressegespräch mit detaillierter 
Pressemappe 

 Werbebanner an Rathäusern und 
Ortseingängen 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Upgalopp 

Quelle: NLG 2012 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Upgalopp 

Quelle: NLG 2012 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Homepage und Blog 

www.zukunftvorortgestalten.de 
Quelle: www.zukunftvorortgestalten.de | November 2012 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Homepage und Blog 

Quelle:  
www.zukunftvorortgestalten.de | November 2012 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Thematische Arbeitskreise 

25. September 2012  Unser Ort lebt! 
Dienstag, 19.00 Uhr Kultur | Vereine | Feuerwehr 

Forum der Friederikenschule | Großheide  

09. Oktober 2012  Alles im Fluss! 
Dienstag, 19.00 Uhr ÖPNV | Ver- und Entsorgung | Breitband 

Haus Dieker | Marienhafe  

16. Oktober 2012  Alltägliches vor Ort! 
Dienstag, 19.00 Uhr Einkaufen | Gesundheit | Pflege | Dienstleistungen 

Ratssaal Samtgemeinde Hage | Hage  

18. Oktober 2012  Schritt für Schritt! 
Donnerstag, 19.00 Uhr KiTa | Schule | Ausbildung 

Forum der Friederikenschule | Großheide  

 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Akteursorientierte Veranstaltungen 

StörtebekerJUGENDDialog 
Ansichten | Aussichten | Vorstellungen 
 
 
StörtebekerWIRTSCHAFTSDialog 
Situation | Ausblick | Anregungen 



5. Meilensteine – Detailbetrachtung 
Befragungen 

 Feuerwehren, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
medizinischen 
Versorgungseinrichtungen, 
Pflegeeinrichtungen, Schulen, 
Vereine 

 spezifische Fragestellungen 

 Begleitschreiben der  
(SG-)Bürgermeister 

 frankierte Rückumschläge zur 
Erhöhung der Rücklaufquote 

Quelle: NLG 2012 



6. Zwischenfazit des Prozesses 

 umfangreicher und zeitaufwendiger Prozess 

 differenzierte Betrachtung der Untersuchungsregion notwendig – keine 
Blaupause 

 aktive Mitarbeit der Bevölkerung – Beteiligung in den AK 
zufriedenstellend 

 hohes Verständnis für die anstehenden Herausforderungen innerhalb 
der Bevölkerung 

„Jeder Weg beginnt mit einem ersten Schritt!“  

Das Störtebekerland ist unterwegs! 



Kontakt 

Niedersächsische Landgesellschaft mbH 
 
Markus Löwer 
Koordinator Dorf- und Regionalentwicklung 
Arndtstraße 19 
30167 Hannover 
Fon  0511 12 11 - 203 
Fax   0511 12 11 - 10 203 
Mobil  0170 63 56 540 
Markus.Loewer@nlg.de 
 
Henning Spenthoff 
Projektleiter Dorf- und Regionalentwicklung 
Gartenstraße 18 
26122 Oldenburg 
Fon 0441 95094-28 
Fax 0511 1211-16028 
Mobil 0171 7642824 
Henning.Spenthoff@nlg.de 
 
www.nlg.de 
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